
1 

 

 
 

Protokoll Arbeitssitzung des Seniorenrates 
vom Dienstag, den 02. Februar 2016 
 
Beginn 18:30 Uhr – Ende 20:15 Uhr 
 
TN: Dieter Feinauer, Petra Grosser, Hans Klinner, Manfred Lober, Manfred Lochner, Heidemarie Reuther; 
Sozialbeauftragter H-P.Krippner (bis 20 Uhr) 
entschuldigt: Rudolf Greissl (Dienst), Wiebke Fleischmann (krank), Brigitte Plücker 
 
 
 
TOP 1  Eröffnung der Sitzung  

H.Klinner begrüßte die Anwesenden und eröffnete die Sitzung. Ergänzungen zur TO gibt es keine. 
 
 
 
TOP 2  Genehmigung des Protokolls vom 05. Januar 
Das übersandte Protokoll der Arbeitssitzung vom 05. Januar wird einstimmig genehmigt. 
Die Genehmigung des Protokolls der Sondersitzung vom 25. Januar wird bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt, 
da es noch nicht alle gelesen haben. 
 
 
 
TOP 3  Aufträge aus zurückliegenden Sitzungen 

 
Ein Teil der offenen Aufträge betrifft Anträge/Anfragen an die Stadt. Hier wird im Vorfeld des nächsten 
Bürgermeister-Gespräches eine Sachstandsabfrage vorgeschlagen. 
Im Zusammenhang mit der Boccia-Bahn unternimmt der Seniorenrat einen weiteren Kontakt mit dem 
Stadtbaumeister (spätere Lösung im Osten des Seniorenparcours; techn. Unterstützung der Anlage beim TSV 
Gelände: neuer Splitt). 
 
Zur Demenzfreundliche Kommune  gibt es am 22. Februar eine neue Auftaktveranstaltung im Bürgerhaus. Der 
Seniorenrat hat offensichtlich bislang keine Einladung erhalten! 
 
 
 
TOP 4  Kommunalpolitik 
4.1. Aktuelles aus Stadtrat (H-P. Krippner) und Verwaltung 
- Oberer Markt wird Fahrradständer angebracht… 
- Ausbau der Friedrich-Ebert-Straße bis Anwesen Gellinger in Planung; umstritten die Fahrbahnbreite 5,50 m  
  und die Behindertenparkplätze vor dem Rathaus 
 
4.2. Verwaltung: Die Einladung für die Geburtstagsjubilare durch die Stadt erfolgt für den Donnerstag, 07. April – 
ab 15 Uhr im Bürgerhaus. Von Seiten des Seniorenrates werden mitmachen Hans Klinner, Wiebke Fleischmann, 
Irene Rotter und evtl. Brigitte Plücker. Falls unsere Kaffeeautomaten zum Einsatz kommen sollen, wird mehr- 
heitlich eine Leihgebühr in Höhe von 20 € pro Ausleihe beschlossen. 
 
 
 
TOP 5  Jahresprogramm 

5.1. Tanztee 
Plakataushang geklärt; Kundenstopper kommt im Vorfeld nicht zum Einsatz; Vorbereitungen laufen über Heidi  
Reuther im normalen Rahmen. 
 
5.2. Start in die Radler-Saison mit Infoabend mit dem ADFC-Abend am 23. Februar – im Nebenzimmer Schuh 
 
5.3. weitere Veranstaltungen 
- Pressegespräch WBG-Reportage zum Internet-Kurs am 22. Februar 
 
- Kirchweihnachmittag: H.Klinner schlägt vor, Gutscheine für Tafel-Bedürftige mit einzuplanen.  
  (wird nach Diskussion mehrheitlich angenommen) 
 
5.4. weitere Vorhaben 
5.4.1. H.Klinner schlägt eine Initiative für die Einführung eines „Seniorenleiter-Sonderurlaubs“ vor – quasi als  
Gegenstück für den Jugendleiter-Sonderurlaub. Dem wird einhellig zugestimmt. 
 



2 

 

5.4.2.: Kommunale Ehrung Ehrenamt 
H.Klinner schlägt vor im Stadtrat zu beantragen, dass auch für das Ehrenamt eine städtische Ehrung eingeführt  
wird. Derzeit existiert als regelmäßige jährliche Ehrung lediglich die Sportlerehrung. Dem wird einstimmig 
zugestimmt. 
 
 
5.4.3. Seniorenstadtplan 
H.Klinner schlägt vor, dass bei der Neuauflage des Stadtplanes ein Seniorenstadtplan (größere Optik, größere 
Schrift, Haltestellen Bürgerbus, soziale Einrichtungen, etc.) erstmals mit aufgelegt wird. Dies wird einstimmig 
als Antrag an die Stadt Langenzenn beschlossen. 
 
 
 
 
TOP 6   Haushaltsplan 2016 
Dieter Feinauer und Heidi Reuther berichten von dem Gespräch zum Kassenabschluss mit der Kämmerin. 
Der Seniorenrat wurde gebeten, die Empfänger der Weihnachtspräsente einzeln zu benennen. 
Von dem Barzuschuss in Höhe von 1000 € werden 516,49 € an die Stadt zurückgezahlt. Die Rückzahlung erfolgt 
unmittelbar nach der Zuweisung des neuen Zuschusses, damit der Seniorenrat zahlungsfähig bleibt. 
 
Für das Jahr 2016 stellt H.Klinner einen groben Entwurf für einen Haushaltsplan vor (Einnahmen 1600 €, 
Ausgaben 10.310 €);  Haushaltsplan wurde von der Kämmerin gefordert, um eine Planungsgrundlage zu haben. 
Der Entwurf wird ohne Einwände so beschlossen. 
 
 
 
 
TOP 7  Termine, aktuelle Informationen und Sonstiges 

7.1. Rückblick auf abgelaufene Termine: 25.01.Protokoll Sondersitzung Jahresplanung 
-Änderung Radl-Touren: Reinhold Galgon kann Samstags-Touren übernehmen 
 
7.2.- Bedarfsermittlung stationäre und ambulante Pflege im Landkreis - Fortschreibung 
An der Vorstellung der neuen Ergebnisse im LRA hat Hans Klinner für den Seniorenrat teilgenommen. Ebenso 
Heidi Reuther (AOK) und Manfred Lober (AWO). Für die Stadt war Frau Auer anwesend. 
 
Die Ergebnisse sind auf der Homepage des Landkreises veröffentlicht  (187 Seiten): 
http://www.landkreis-fuerth.de/fileadmin/redakteure/SG23/5_Fortschreibung_31122014.pdf 
 
Auf den ersten Blick haben sich für Langenzenn keine besonderen Ansätze ergeben. 
 
 
7.3. Die nächste AG der Landkreis-Senioren trifft sich am Die. 23. Febr. beim Quartiersmanagement in 
Oberasbach. Hier haben Diakonie und Gemeinde Quartiersarbeit begonnen – Was braucht ein alter Mensch und 
wie kann die Vernetzung verbessert werden – eine Form von kommunaler Altenhilfeplanung und darüber hinaus. 
 
 
 
Langenzenn, den 21. Februar 2016 
 
 
 
 
Hans Klinner        Heidemarie Reuther 
Vorsitzender        Schriftführerin 


